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Recklinghausen.  Über  Luc  Bondys  Inszenierung  „Cruel  and
Tender“ (Grausam und zärtlich) stand kein guter Stern: Halb
leer  blieb  zur  Premiere  das  Ruhrfestspielhaus,  trotz  des
ruhmreichen  Regisseurs.  Sodann  fiel  die  Übersetzung  der
englischen Produktion mehrmals aus.

Überdies litt Darsteller Joe Dixon unter einer Halsinfektion,
so dass er nur mit Mikro-Verstärkung antreten konnte. Dies
freilich  sorgte  für  einen  Verfremdungseffekt,  der  zum
sprachlich prononcierten (Anti-)Konversationsstück passt, in
dem  politische  wie  „private“  Sphäre  in  Elementarteilchen
zerlegt werden.

Der Brite Martin Crimp hat „Cruel and Tender“ nach Vorbild
geformt: Sophokles‘ Drama „Die Frauen von Trachis“ dient als
Folie.  Deianira  wartet  dort  auf  die  Heimkehr  des  !
kriegerischen Herakles. Bei Crimp wartet Amelia (Kerry Fox,
bekannt  aus  Patrice  Chéreaus  Film  „Intimacy“)  auf  ihren
Gatten, einen General, der in Afrika Terroristen bekämpft und
offenbar kein Massaker auslässt.

Amelia verkündet schon anfangs redselig den Befund, dessen
Untiefen  dann  allerdings  eindringlich  durchmessen  werden:
Terroristen und deren Widersacher zeugen stets neuen Terror,
der tief ins Zwischenmenschliche reicht (weil er letztlich
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daraus  hervorgeht).  Auch  geschlechtlich  scheint  das  Übel
vorgeprägt. Schon kleine Jungs wollen immerzu schießen.

Die Frau grausam genommen – wie einen Feind in der Schlacht

Die Tragödie begibt sich, weil der General das afrikanische
Mädchen  Laela  (Georgina  Ackerman)  und  deren  Bruder  als
Vorboten schickt. Amelia soll sich um die beiden kümmern.
Angeblich  hat  der  General  die  Kinder  aus  humanen  Gründen
gerettet, tatsächlich will’s der Unhold nach seiner Heimkehr
mit  der  Schwarzen  treiben.  Amelia  lügt  sich  ‚was  von
toleranter  Ehe  vor,  doch  in  ihr  wimmert  Eifersucht.  Aus
rasender Liebe wird sie ihren Mann vergiften. Sie hängt an dem
Monster: Grausam zärtlich habe er sie ehedem „genommen“ – wie
einen Feind in der Schlacht. Ein richtiger Mann also, findet
sie. In derlei Sex-Gemenge lauert von jeher Gewalt.

Famose  Kerry  Fox!  Indem  sie  zwischen  Verzweiflung,  Trotz,
schier aus dem Nichtsgeschöpfter Kraft und etlichen anderen
Emotionen oszilliert, beweist sie ungeheure Präsenz. Amelias
„Warteraum“ beim Airport ist ein gestaltloser Ort des Transits
zum  Tode  (Bühnenbild:  Richard  Peduzzi).  Mit  Kosmetik  und
Fitness-Übungen hält sie sich hier bereit für ihren Bezwinger,
zankt  sich  mit  widerspenstigem  Personal,  selbstgerecht
taktierenden Einflüsterern und ihrem rüden Sohn.

Der  General  (Joe  Dixon)  kehrt  erst  nach  Amelias  Freitod
zurück. Obgleich durchs Gift nur noch ein röchelndes Wrack,
will er sogleich wieder herrschen und zwingen. Er ist durch
die Hölle gegangen (irgend jemand musste es schließlich tun?!)
und  rühmt  sich  des  Sieges  über  den  Terror.  Gleichzeitig
wittert er überall Gefahr. Dieser paranoide Berserker weckt
Furcht – und sogar Mitleid; fast so, wie antike Dramatiker es
wollten.

Termine: 12. und 13. Juni. Karten: 02361/92 18-0

 


